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Zl. 367/Stand 

 

Kurrenda 

-o-o-o-o 

 

an sämtliche Herren Gemeindevorsteher bezw. Standesvertreter 

Montafons. 

___________________________________________________________ 

 

 

 

Die Vorarlberger Illwerke Ges.m.b.H., Bauleitung 

Vermuntwerk in Partenen wurden bei der Standesvertretung mit 

Ansuchen vom 18. Juli 1926 vorstellig, zur Schlägerung und zum Bezuge 

von 200 m3 Nutzholz im Unter-Trominier, Gemeinde Gaschurn in Form 

einer Plenterung, die Bewilligung erteilen zu wollen. Das angesprochene  

Holzquantum wird zur Durchführung der Bauarbeiten in Partenen benötigt. 

 

Der gefertigte Standesrepräsentant hat nun bei der 

Gemeindevorstehung Gaschurn und dem Standeswaldaufseher Herrn 

Franz Sandrell in Gaschurn Erhebungen gepflogen, ob durch diesen 

Holzbezug nicht die Bezugsrechte der eingeforsteten 

Holzbezugsberechtigten 

in Gaschurn-Partenen geschmälert und beeinträchtigt 

werden. Nach Mitteilung der Gemeindevorstehung Gaschurn und des 

Waldaufsehers besteht nun keinerlei Gefahr der Schädigung Eingeforsteter, 

 da die Holzbestände im Trominier entlegen und für 

Private schwer bringbar sind. Es ist nun durch den Bedarf der 

Illwerke die Gelegenheit geboten, Holzbestände aus diesen Waldungen 

vorteilhaft zu veräussern und hiefür angemessene Preise zu erzielen, 

welche Privatparteien nie zu leisten in der Lage sind. 

 

Die Herren Gemeindevorsteher und Standesvertreter wollen auf  

diesem Akte nun ihr Erklären abgeben, ob sie mit der Abgabe 

von 200m3 Holz an die Vorarlberger Illwerke aus den Beständen der 

Trominierwaldung einverstanden sind oder nicht und dies durch 

"Ja" oder "Nein" in der folgenden Rubrik eintragen. 

 

Um beschleunigende Weiterleitung der Kurrenda von 

Gemeinde zu Gemeinde wird dringend ersucht, da die Gesuchssteller 

auf eheste Erledigung drängen, indem das benötigte Holz noch in 

der heurigen Bauperiode Verwendung finden soll. 

 

 

 

Schruns, am 29. Juli 1926. 

 

Der Standesrepräsentant 
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_________________________________________________________________ 

  

Nr. Erklären  Datum der Unterschrift des Herrn 

cur. ob Ja oder Nein Behandlung Gemeindevorstehers mit 

     Gemeinde-Siegel 

_________________________________________________________________ 

 

 

1. Gemeinde Schruns 

 

2. Gemeinde Tschagguns 

 

3. Gemeinde Vandans 

 

4. Gemeinde St. Anton 

 

5. Gemeinde Bartholomäberg 

 

6. Gemeinde Silbertal 

 

7. Gemeinde St. Gallenkirch 

 

8. Gemeinde Gaschurn 

 

 

 

 

[Alle Gemeindevorsteher stimmen mit "Ja"] 


